
Projektauswahlkriterien der LAG Mangfalltal-Inntal für LEADER-Projekte

Projekt: „Bildung und Leben im Dorfzentrum Boschnhaus“ Lfd. Nr:

Datum: 18.07.2016

1. Nachhaltigkeits-Check:

1.1 Beitrag zum Umweltschutz (P) Einschätzung Wertung 1 Mindestpunkt

           Negativer Beitrag □ 0

           Neutraler Beitrag X 1

           Indirekter positiver Beitrag □ 2

           Direkter positiver Beitrag □ 3

Begründung: Der Obst- und Gartenbauverein ist in der Umweltbildung und deren praktischer Anwendung tätig. Mit der 

Fertigstellung des Vereinshauses soll die Erwachsenenbildung durch Vorträge, Kurse, Filmvorführungen und 

Gesprächsrunden ausgeweitet werden. Bildungsschwerpunkte sind das naturnahe Gärtnern unter Beachtung der 

ökologischen Kreisläufe sowie der Erhalt und die Förderung der Artenvielfalt (Flora und Fauna) im Garten. Das Projekt 

selbst trägt jedoch nicht weiter zum Umweltschutz bei, deshalb wird der Beitrag als neutral eingestuft.

1.2 Beitrag zur „Eindämmung des Klimawandels/ Anpassung an seine Auswirkungen“ (P) Einschätzung Wertung 1 Mindestpunkt

           Negativer Beitrag □ 0

           Neutraler Beitrag X 1

           Indirekter positiver Beitrag □ 2

           Direkter positiver Beitrag □ 3

Begründung: Das Vereinsgebäude selbst soll durch Renovierungmaßnahmen eine klimafreundliche und 

ernergiesparende Bauweise erhalten. Zudem soll die regionale Wirtschaft durch die Verabeitung von regionalen Produkten 

gestärkt werden, wodurch der Energieaufwand der Transportwege deutlich reduziert wird. Das Projekt selbst trägt jedoch 

nicht weiter zum Klimaschutz bei, deshalb wird der Beitrag als neutral eingestuft.

1.3 Beitrag zum Thema "Demographie" (P) Einschätzung Wertung Punkte

           Neutraler Beitrag □ 1

           Indirekter positiver Beitrag □ 2

           Direkter positiver Beitrag X 3

Begründung: Mit dem Projekt steigt die Lebensqualität und der Wohlfühlfaktor in der Gemeinde. Der Ortsmittelpunkt wird 

gestärkt und das Zusammenleben von Jung und Alt in der Gemeinde verbessert. Durch generationenübergreifende Bastel- 

und Handarbeitsgruppen, sowie Kochgruppen soll das voneinander Lernen und gegenseitige Wertschätzen gefördert 

werden. Mit dem "Konzept des offenen Hauses" wird allen Generationen die Möglichkeit geboten wohnortnah am sozialen 

Leben teilzunehmen. 

1.4 Beitrag zur wirtschaftlichen Nachfrage (Z) Einschätzung Wertung Punkte

           Neutraler Beitrag □ 1

           Indirekter positiver Beitrag X 2

           Direkter positiver Beitrag □ 3

Begründung: Mehrmals im Jahr finden Märkte statt, auf denen die lokalen Erzeugnisse direkt vermarktet werden. 

Ansässige Handwerker und Künstler erhalten zudem die Möglichkeit sich in den Ausstellungsräumen und dem 

überdachten Vorplatz zu präsentieren und für ihre Leistungen zu werben.

Bewertung Min Max Wert

4 12 7

33% 100% 58%

2. Programm-Check:Übereinstimmung mit den LEADER-Grundsätzen

2.1 Innovativer Ansatz des Projekts (P) Einschätzung Wertung Punkte

           Kein innovativer Ansatz □ 0

           Lokal innovativer Ansatz X 1

           Regional innovativer Ansatz □ 2

           Überregional innovativer Ansatz □ 3

Begründung: Das "Boschnhaus" soll anderen Gemeinden, die auch ein Bürgerhaus errichten möchten als Modellprojekt 

dienen. Innovativ ist die Konstellation von Gemeinde als Eigentümer auf der einen Seite sowie einem Verein auf der 

anderen Seite, der sich um den Umbau und das Betreiben des Dorfzentrums kümmert und zugleich für den Grundstock an 

Veranstaltungen in diesem sorgt.

2.2 Vernetzungsgrad (P) (Dopplung) Einschätzung Wertung Punkte

           Keine Vernetzung bzw. Kooperation □ 0

           Geringe Vernetzung zwischen Partnern/Sektoren/Projekten  erkennbar □ 2

           Mittlere Vernetzung zwischen Partnern/Sektoren/Projekten  erkennbar, Abstimmung in wesentlichen Punkten X 4

           Vorbildliche Vernetzung/Kooperation □ 6

Begründung: Durch die vereins- und organisationenübergreifende Kooperation bei der Erbringung des 

Veranstaltungsangebots wird eine Vernetzung auf Dorf-, Gemeinde-, Nachbargemeinden- und Landkreisebene erzielt. 

Zudem fungiert das "Boschnhaus" als gemeindeübergreifender Veranstaltungsort.

2.3 Grad der Bürger- und Akteursbeteiligung (P) Einschätzung Wertung Punkte

           Keine Beteiligung der Bürger bzw. relevanter Akteure □ 0

           Nur bei Planung oder Umsetzung □ 1

           Bei Planung und Umsetzung oder Betrieb X 2

           Bei breiter Bürgerbeteiligung im gesamten Prozess □ 3

Begründung: Das Dorfzentrum wird vom Obst- und Gartenbauverein Vagen-Mittenkirchen e.V. für die Umsetzung seines 

Kinder- und Jugendprogramms sowie Erwachsenenbildung betrieben. Alle weiteren interessierten Vereine und 

Organisationen erhalten uneingeschränkte Nutzungsmöglichkeit der Räume.

2.4 Bedeutung/ Nutzen für das LAG-Gebiet (P) Einschätzung Wertung Punkte

           Keine Bedeutung/Nutzen für das LAG-Gebiet □ 0

           Nur lokale Bedeutung/Nutzen für Einzelne □ 1

           Bedeutung/Nutzen nur für Teile des LAG-Gebietes X 2

           Überregionale Bedeutung/Nutzen für Viele (für gesamtes LAG-Gebiet und darüber hinaus) □ 3

Begründung: Im "Boschnhaus" finden regionale Wissensträger Räume für ihr Lehrangebot vor. Somit bleiben Wissen und 

Traditionen für die Region erhalten. Darüber hinaus bietet es regionalen sozialen Organisationen  Räume für ihr Angebot 

und einen Treffpunkt für überregionalen Expertenaustausch.

Bewertung Min Max Wert

0 15 9

0% 100% 60%
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3. Prozess-Check: Übereinstimmung mit den Entwicklungszielen der LAG

3.1

Beitrag zu Handlungsziel HZ 2.1 "Lebensqualität auf dem Land erhalten und verbessern" aus 

Entwicklungsziel EZ  2 (P)  Einschätzung Wertung 1 Mindestpunkt

           Kein messbarer Beitrag □ 0

           Geringer messbarer Beitrag □ 1

           Mittlerer messbarer Beitrag X 2

           Hoher messbarer Beitrag □ 3

Begründung: Das Projekt trägt optimal zum Handlungsziel bei. Durch ein breites Angebot für verschiedene Altersgruppen 

und soziale Strukturen leistet das Projekt einen Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität der Menschen und die 

Förderung des gesellschaftlichen Miteinanders. Der messbare Beitrag anhand der "Anzahl der öffentlichen 

Berichterstattung" (Indikator) wird damit deutlich.

3.2 Budgetierung und Finanzrahmen des Projektes (Z) Einschätzung Wertung Punkte

           Das geplante Projekt-Budget über LEADER liegt im Rahmen zur Verfügung stehender Mittel der Gesamt-Strategie. X 3 3

           Das geplante Projekt-Budget gefährdet zu diesem Zeitpunkt die erfolgreiche Umsetzung der Gesamt-Strategie.

3.3 Schlüssigkeit der bisherigen Projektentwicklung und geplante Umsetzungsstrategie (Z) Einschätzung Wertung Punkte

           Keine Projektentwicklung dokumentiert. Meilensteine und geplante Umsetzungsstrategie nicht ersichtlich □ 0

           Projektentwicklung schrittweise dokumentiert, grobe Umsetzungsstrategie vorgelegt □ 1

           Projektentwicklung schrittweise dokumentiert, schlüssige Umsetzungsstrategie mit Meilensteinen vorgelegt X 3

Begründung: Die Projektentwicklung wird schrittweise dokumentiert und eine schlüssige Umsetzungsstrategie mit 

insgesamt acht Meilensteinen vorgelegt. 

Bewertung Min Max Wert

4 9 8

44% 100% 89%

4.1 Beitrag zu weiteren Entwicklungszielen (Z) Zusatzwertung

Einschätzung Wertung Punkte

           Mittelbarer Beitrag zu einem weiteren Entwicklungsziel □ 1

           Mittelbarer Beitrag zu zwei weiteren Entwicklungszielen □ 3

4.2 Beitrag zu weiteren Handlungszielen (Z)
Zusatzwertung

Einschätzung Wertung Punkte

           Messbarer Beitrag zu einem weiteren Handlungsziel. X 1

           Messbarer Beitrag zu zwei weiteren Handlungszielen. □ 2

           Messbarer Beitrag zu mehr als 2 weiteren Handlungszielen □ 3

Begründung: die wechselnden Ausstellungen zur Dorf- und Vereinsgeschichte stärken die Bindung zur Heimat. Die 

geplanten Ausstellungen des lokalen (Kunst-)Handwerks und der ansässigen Künstler schaffen Wertschätzung, eröffnen 

den Dialog und stellen eine lebendige Wissenslandkarte dar. Somit trägt das Projekt messbar zu HZ 2.2 "Zeigen und 

Aufwerten von Kunst und Kultur" bei, indem die "Anzahl der Berichterstattung" (Indikator) steigt.

Min Max Wert

0 6 1

0% 100% 17%

Einfach-Prüfung Wert Maximum Wertung

1. Nachhaltigkeits-Check
Punktwertung Punkte 12 7

Erfüllungsgrad % 100% 58%

2. Programm-Check
Punktwertung Punkte 15 9

Erfüllungsgrad % 100% 60%

3. Prozess-Check
Punktwertung Punkte 9 8

Erfüllungsgrad % 100% 89%

Erreichbare Maximalpunkte = 36 Punkte 36 24

Erfüllung % 100% 67%

Min Max Wert

Förderwürdig mit Zusatzwertung bei Mindestpunktzahl = 19 19 42 25

Erfüllungsgrad (Mindestwert) 53 117% 60%

Förderwürdig für höhere Zuwendung mit Zusatzwertung 29 42 25

Erfüllungsgrad mindestens 80 % 80 117% 60%

Das Projekt ist zur Förderung freigegeben förderwürdig bei Mindestpunktzahl
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Keine  FÖRDERUNG□


